
30. März 1981: «Tagesschau» «verschläft» Attentat auf Reagan

In der deutschsprachigen «Tagesschau» wird das Attentat auf den amerikanischen Präsi-
denten Ronald Reagan «verschlafen». Die erste Agenturmeldung, die kurz nach Beginn der 
Spätausgabe über den Ticker läuft, wird von der Redaktion übersehen. Während alle ande-
ren Sender darüber berichten, ist am Fernsehen DRS an diesem Abend nichts davon zu er-
fahren.

«Diese Köpfe müssen rollen!» titelt der «Blick» am 1. April 1981 und fordert die seiner An-
sicht nach Verantwortlichen für das Verschlafen des Attentats zum Rücktritt auf: Den Leiter 
der SRG-Programmdienste Eduard Haas, den Chef 'Aktualität und Politik' TV DRS Ueli 
Götsch und den Abteilungsleiter Hermann Schlapp. «Jetzt winden und drehen sich die Ver-
antwortlichen», heisst es unter anderem, «sie sprechen von personellen und organisatori-
schen Schwierigkeiten. Das nimmt ihnen niemand ab.»
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